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Grußwort  
Prinz Alexander von Sachsen 
Ansiedlungsbeauftragter des Freistaates Sachsen 

Sanierung und Entwicklung von industriellen Altstandorten

Im Freistaat Sachsen leben insgesamt 4,4 Millionen Menschen auf einer 

Gesamtfläche von 18.413 km2. Mit einer Einwohnerdichte von 239 Einwohner/ km2

ist Sachsen damit das am dichtesten besiedelte Land im Osten Deutschlands. 

Die Größe des Landes und die Einwohnerdichte sagen jedoch nichts darüber aus, 

inwieweit die Anforderung von Investoren bei Neuansiedlungen von Unternehmen im 

Einzelnen erfüllt werden können. Wichtige Standortfaktoren sind potenzielle 

Mitarbeiter sowie eine optimale infrastrukturelle Anbindung. Eine Ansiedlung auf der 

grünen Wiese - außerhalb der Ballungsräume - kommt daher für viele Unternehmen 

nicht in Frage. Dieses ist letztlich an den freien Kapazitäten von Gewerbeflächen im 

ländlichen Raum festzustellen.  

Durch die Wiedervereinigung sind klassische Industriebereiche weggebrochen, die 

erhebliche Flächen in den Ballungsräumen in Anspruch genommen und interessante 

Entwicklungsbereiche hinterlassen haben. Nun gilt es, diese industriellen 

Altstandorte zu entwickeln. 

In diesem Zusammenhang sind beispielsweise die ehemaligen Standorte des 

Maschinenbaus im Raum Chemnitz / Zwickau zu nennen. Auch in den Tälern des 

Erzgebirges können solche Brachflächen interessante Entwicklungsobjekte sein, da 

ein Ausweichen in die Hanglagen aus bebauungstechnischen Gründen in vielen 

Fällen nicht möglich ist.  



Gegenstand der „Green Brownfields II Conference“ im September 2003 in Pillnitz war 

jedoch die Braunkohlesanierung. 

Grundsätzlich ist anzumerken, dass Bergbau nicht nur Rohstoffgewinnung, 

Landinanspruchnahme und Rekultivierung sondern auch häufig über Generationen 

hinweg sichere Arbeitsplätze in den Regionen bedeutet haben. Mit der Einstellung 

des Bergbaus und dem Abschluss der Sanierung stellt sich die Frage, wie diese 

Regionen wieder belebt werden können. Eins ist klar, Bergbausanierung ist eine 

endliche Aufgabe, die für eine Zwischenzeit trägt aber nur für eine geringe Anzahl 

von Menschen eine Perspektive bieten kann. Die Aufgabe ist es nun, die Potenziale 

der Bergbauregionen in Mitteldeutschland und der Lausitz bei gegebenen 

Standortfaktoren möglichen Investoren näher zu bringen. 

Neben einer Umwelt, die sukzessive an Attraktivität gewinnt, sind die Menschen 

selbst der wichtigste Standortfaktor, der einem Investor angeboten werden kann. Der 

Ausbildungsstand hat ein hohes Niveau und kann zukünftigen Bedürfnissen durch 

beschäftigungspolitische Maßnahmen wie Weiterbildung und Umschulung angepasst 

werden. Neben den touristischen Möglichkeiten in den entstehenden 

Seenlandschaften ist es aber auch erforderlich, die Standorte der ehemaligen 

Veredlungsanlagen mit ihren günstigen Voraussetzungen für eine zukünftige 

Entwicklung zu nutzen. 

Ein Beispiel dafür ist der ehemalige Veredlungsstandort Espenhain im Südraum von 

Leipzig. In einem ersten Schritt sollen dort von 113 ha Gesamtfläche 64 ha als 

Gewerbefläche erschlossen werden. Aufgrund der günstigen Lage zu der im Bau 

befindlichen A 38 und der zukünftigen A 72 konnten bereits über 50 ha verkauft bzw. 

das konkrete Interesse von Investoren geweckt werden. Neben der Stadt Leipzig, mit 

ihrem kulturellen Angebot, bietet die entstehende Seenlandschaft die Attraktivität 

auch gehobene Ansprüche in der Freizeitgestaltung befriedigen zu können. Die 

eigentliche Sanierung konnte, Dank eines engen Zusammenspiels der 

Projektträgerin der Lausitzer und Mitteldeutsche Bergbauverwaltungsgesellschaft 

mbH (LMBV), der Kommune und des Freistaates Sachsen in einem Zuge erfolgen. 

Entsprechende Synergieeffekte waren so gut nutzbar. 



Ein weiteres Beispiel für die gelungene Entwicklung von Altstandorten ist die 

Ansiedlung einer Papierfabrik der Firma Hamburger am Lausitzer Standort Schwarze 

Pumpe auf der Grenze zwischen Brandenburg und Sachsen. Aufgrund der 

technischen Erfordernisse wurde für das Vorhaben eine Fläche von 400 x 1.000 m 

benötigt. Erhebliche Anforderungen wurden nicht nur an die verkehrliche 

Infrastruktur, sondern auch an die Medienbereitstellung gestellt. Auch hier konnte 

durch das Zusammenspiel von Unternehmen, Kommunen sowie der beiden Länder 

Brandenburg und Sachsen eine nutzungsbezogene Sanierung erreicht und so die 

Voraussetzungen für das anspruchsvolle Vorhaben geschaffen werden. 

An diesen Beispielen ist ersichtlich, wie wichtig eine frühzeitige und 

nutzungsbezogene Abstimmung bei der Sanierung und Entwicklung von industriellen 

Altstandorten ist. 

Durch die Konferenzen Green Brownfields I und II konnte bereits ein 

interdisziplinärer Erfahrungsaustausch angeregt werden. Mit der jetzt startenden 

Veröffentlichungsreihe des Kompetenzzentrums für interdisziplinäres 

Flächenrecycling, CIF e.V. wird der Entwicklung von industriellen Altstandorten ein 

Forum gegeben. Für die Zukunft wünsche ich mir, dass Wissenschaftler, Investoren 

und Sanierer dieses Forum füllen und die Voraussetzungen für eine optimale 

Entwicklung von industriellen Altstandorten gemeinsam erarbeiten werden können. 

Schon jetzt möchte ich Ihnen dazu meine Unterstützung zusagen. 

Glückauf 

Prinz Alexander von Sachsen
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Preface 

As speaker of the executive board of CiF e. V. and conference chair I'm pleased to 
launch volume 2 of the  

Green Brownfields II 

conference proceedings also as first issue of our CiF-publishing series.

This volume follows the conference event 15th - 19th of June 2003 at Schloss 
Pillnitz, Dresden, Germany with participants from the US, Mexico, Bulgaria, Poland, 
Czech, Austria, Spain, Belgium, Netherlands, Great Britain and Germany. 

The conference character itself combined and promoted one-to-one communications 
in truly interdisciplinary manner among the different stakeholders being involved in 
brownfield-projects as well as in research and policy making. 

The cultural events over the conference days were started with a vernissage  

"Mary-Lou: art in dialogue - nature, culture & technique" 

with baroque-music by the "Barocollos" who played again during the conference 
dinner. A further art exhibition showed selected exposes from the Wismut Art 
Collection. 

This volume 2 - contains welcome addresses, speeches for the vernissage opening 
as well as for sessions, statements, papers and some conclusions of the two 
sessions:

�� interactive presentations: different approaches for brownfields development 
�� podium discussion:  PR for Brownfields - investors help. 

The conference ended with a special session focussing on Brownfields in Saxony - 
sponsored by European Commission and headed by the Ministry of Interior, Saxony 
government and Dr. Ferber, Leipzig. 

CiF e. V. is happy to invite you to study some of the outcomes of Green 
Brownfields II and thanks for your interest and response. 

Many thanks for the support by industry, engineering and consulting companies and 
institutions, the government of Saxony, TU Bergakademie Freiberg and very 
personal thanks to the conference organizer ECI, New York with the director of 
conferences Barbara Hickernell and Volker Franzius for all his efforts co-chairing the 
whole event. 

(Herbert Klapperich) 
- conference chair -



Vorwort 

In meiner Eigenschaft als Sprecher des Vorstands des CiF e. V. Freiberg/Berlin und 
Konferenz-Vorsitzenden freue ich mich, Ihnen Band 2 der Konferenzbeiträge zu 

Green Brownfield II 

vorzustellen. Hiermit starten wir die erste Ausgabe unserer CiF-Publikationsreihe.

Band 2 folgt der Konferenz, die vom 15. - 19. Juni 2003 auf Schloss Pillnitz, Dresden 
mit Teilnehmern aus den USA, Mexiko, Bulgarien, Polen, Tschechien, Österreich, 
Spanien, Bulgarien, den Niederlanden, Großbritannien und Deutschland stattfand. 

Der Konferenzcharakter unterstützte die direkte Kommunikation der, entsprechend 
dem interdisziplinären Ansatz vom CiF e. V., Teilnehmer aus allen beteiligten 
Bereichen von Flächenrecycling-Projekten sowie Forschung und Entwicklung und 
der Politik. 

Das kulturelle Rahmenprogramm war geprägt von der Vernissage zur 
Kunstausstellung 

"Mary-Lou: Kunst im Dialog - Natur, Kultur und Technik" 

in der Orangerie von Schloss Pillnitz. 

Eine weitere Kunstausstellung von Arbeiten aus der Sammlung der Wismut GmbH 
zeigte das Themenfeld Bergbau/Landschaft/Bergbaufolgelandschaft. 

Band 2 enthält chronologisch zum Konferenzablauf mit entsprechenden 
Themenschwerpunkten Grußworte, Statements und Fachbeiträge. Des weiteren eine 
Zusammenfassung und Analyse der beiden Sitzungen 

�� interactive presentations: different approaches for brownfields development 
�� podium discussion:  PR for Brownfields - investors help.

Die Konferenz endete mit einer Spezialsitzung zum EU-geförderten Projekt "Brachen 
in Sachsen" unter der Leitung des Sächsischen Ministeriums des Innern und 
Dr. Ferber, Leipzig. 

CiF e. V. lädt ein zur Lektüre der Ergebnisse von der Konferenz "Green Brownfield II" 
und freut sich über Ihr Interesse und eventuelle Rückäußerung. 

Besonderer Dank gilt für die Unterstützung durch Industrie, Ingenieur- und 
Consultingbüros, der Sächsischen Staatsregierung, der TU Bergakademie Freiberg 
sowie ein ganz persönlicher Dank an Barbara Hickernell, Direktor der Konferenz-
Organisation ECI, New York sowie an Volker Franzius, UBA, für seine engagierte 
Mitwirkung. 

(Herbert Klapperich) 
Konferenz-Vorsitzender
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